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und jenes Gehöft abmühten den Quadratinhalt des naſſen Flecks
abzuſchreiten überſehend innerlich aber ſchon im voraus triumphierend
dem Ziele ſeines Racheerfolges zu

Der Ortsvorſteher ſaß vor ſeiner altmodiſchen Schreiblade ihm zur
Linken Kallbrenner der Beiſitzer daneben auf ſeine beiſitzerliche Würde
heute freiwillig verzichtend er lam ja als Bieter Althofer Malthias
Birkmeier rückte ſeinen Stuhl an den ſeinem Nachbarn entfernteſt gelegenen
Winkel der geräumigen Bauernſtube Einige männliche Dorfbewohner
hatten ſich e aus Intereſſe ſür die Gemeinde

Alſo die Erſchienenen wiſſen um was es ſich handeln tut ſo er
bffnete das Ortsoberhanpt den Termin Das Plätzchen das vor Eurer
beiden Anweſen liegt wandte er ſich an die Nachbarn ſoll meiſt
bietend und öffentlich verſteigert werden Der Gemeinde kann es nicht viel

nutzen für iſt es aber zu gebrauchen Wer macht das erſte Gebot
darauf

Zwanzig Gulden ruft Birkmeier mit Stentorſtimme
Mäuschenſtille trat einl Auf ein ſolch hohes Anfangsgebot war

niemand gefaßt geweſen Dennoch ſo kalkulierte man für einen
der beiden Intereſſenten mochte es immerhin dieſen Wert haben
Wer kann wiſſen was der Matthias der ja in allem ſo Beſcheid weiß
damit im Schilde führt

Dreißig Gulden verſetzte HansJakob Althofer ohne mit der Wimper
zu zucken

Steigendes Erſtaunen Jörg der Büttel ließ vor Schreck ſeine
Schnupfiabakdoſe aus der er eben eine kräftige Ladung ſeinem mächtigen
Geſichtevorſprung zuführen wollte auf die Schreiblade des Vorſtands fallen
an der angelehnt er mit Eifer dem Gang der Verhandlung folgte

Fünfzig Gulden tönte es aus der hinteren Zimmerecke die Birk
meier zum Kamppfplatz ſich auserſehen hatte zurlick

Fünfundſiebzig Gulden verſetzte Althofer ein klurzes Lächeln
zuckte um ſeine Mundwinkel

Hundert Gulden Merkte man dem plötzlichen Auſſchnellen desMatthias von ſeinem Sitz zwar auch ſchon ſeine a Erregung an ſo

bewies doch jein Blick daß er gewillt war als der zuletzt Triumphierende
den Plan zu behaupten

Hundertfünfzig Gulden kam es ruhig von Althofers Seite

Hundertfünfzig Gulden zum Erſten ließ ſich der Bürgermeiſter
vernehmen Hundertfünfzig Gulden

Hundertfünfundſiebzig Gulden Jetzt überſchlug ſich Birlmeiers
Stimme Er ſaß nicht mehr er ſtand kerzengerade und in drohender
Haliung da

Hundertfünfundachtzig Gulden ſprach voller Ruhe der zähe
Widerſacher HansJakob Althoſer

Ein kurzer Aufſtampfer mit den nägelbeſchlagenen Stiefeln Birlmeiers
war das Erſte was die offenen Mundes lauſchenden Anweſenden ver
nahmen So noch nit hörten die Zunächſtſtehenden den wütenden
Matthias in ſeinen Bart knirſchen

Zweihundert Gulden Birkhofer keuchte es mehr als er es ſprach
Er war um einen Schritt nach vorn getreten ſein Bretterſtuhl lag am
Boden umgeſtürzt desgleichen der grüne Porzellankopf ſeiner kurzen
Tabcktepfeiſe deſſen no h zum Teil brennender Jnhalt mit den Scherben
des Kopfes den Fußboden beſchmutzte

Zweihundert Gulden zum Erſten erſcholl es laut und ſeierlich
von der Schreiblade her zweihundert Gulden zum
Zweilen zwei hundert Der Ortsvorſtand hielt inne Mit den Blicken die beiden Kampfhähne muſternd
hatte er wahrgenommen wie der in ſeiner Nähe ſitzende Althofer den
Kopf langſam nach hinten wandte und ruhig in die vor Aufregung und
Penl doſt verhaltenem Grimme ſunkelnden Augen ſeines Nachbarn
chaute

W d J S J 7Mehrere Sekunden ſahen ſich beide an lodernd ziſchend
der Eine kühl und gelaſſen der Andere Die Fliegen hörte
man an den Wänden und auf den Tiſchen an der Zimmerdecke und auf
dem Zußboden hin und her krippeln und trippeln Bürgermeiſter
und Veiſitzer Büttel und die aus Gemeindeintereſſe Erſchienenen hielten
den Atem an um nictt etwa durch deſſen Geräuſch die unheimliche Stille
zu l oruen

Da drehte Althofer ſeinen Kopf langſam wieder in deſſen
frühere Lage nach vorr dem Gemeindevorſteher zu und ſagte ernſt

und laut Jch biete nicht mehrHund verfl weiter kam der Birkmeier Matthias nicht
käftige Männerſäuſte hielten ihn feſt und fingen den dem Kopf

ſeines Partners gegoltenen Fauſtſchlag auf

Luſtige Ecke
Der Münchnerund das Münchner Direktor einer

Brauerei Na Herr Malzler Sie ſind doch Bayer was halten
Sie von unſerem ſelbſtgebrauten Münchner Malzler Naß
is s kalt is s braun is s aa aber kein Bier is s net

Jmmer im Beruf Der Münchener Jugend erzählt
einer Der Gerichtsvollzieher von Untergrumbach iſt nebenher ein
gewaltiger Nimrod Meine Herren erzählt er am Stammttiſch
meine Herren heute habe ich ſechzig Haſen geſchoſſen Sechs

glaubesich ſagt der Apotheker Darauf der Gerichtsvollzieher
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Sech zum erſten zum zweiten Bietet niemand mehr

ſechs Haſen zum dritten Mal

Der Witwer A Warum qualmt denn der Herr Re
d für Tag ſeinen Salon voll mit ſeiner Pfeife

Weils ihm ſeine Selige immer verboten hat

Gefährliche Medizin Arzt Ueberhaupt Kognak
ſoll man nur trinken wenn man ſich a Frau Sagen
S das nur ja net meinem Mann ſonſt wird der ſein Lebtag
nimmer ſund

Poeſie und Proſa Dame Wie der weite Ozean ſich
in ſeinem Schlummer wälzt und ſtöhnt Herr Jch glaub
Sie würden es nicht anders machen wenn Jhr Bett voll Kieſe
wäre

Knackmandeln
Anflöſnug des Rätſels aus Nr 19

Falſches Geld
Richtige Löſungen gingen ein 39 Die Geſamtzahl der Einſendungen

betrug 74 Das Rätſel wurde richtig gelöſt

aus Halle von Fr Helmke Arthur Schmidt Marta Stein Frau
P Linke L Mädge Ottilie Hoppe Lenchen Himburg O Schreckenbach
Frau Jagemann O Hartmann E Wilke Adelheid Breitfeld Frau Anng
Brauner Anna Jlgen Frau Hedwig Krämer Roſa Uteſcher Richard
Stühler Frau Roſa Götz Frau Berta Hennig Guſtav Grunicke Lotte
Hammerſchlag Karl Schütze Anna Sachſe Elſja Wilke P Henſchel Anna
Schütze Kurt Göhre Frau Auguſte Reuter Berta Peter Frau Krüger

von auswärts Joachim Kerſten Görlitz Oslar Weſtphal Zörbig
Martha Troſchke Schlepzig Hertha und Elly Martin Gerbſtedt Karl
Dick Radewell Franz Strätz Bitterſeld Guſtav Zimmermann Teutſchen
thal M Zenker Merſeburg und Oskar Diettrich Wernigerode

Prämie 6hakeſpeare s Werke 4 Pde eleg geb
entfiel auf Hertha und Elly Martin in Gerbſtedt

Rätſel
Mein Erſtes iſt nicht wenig
Mein Zweites iſt nicht ſchwer
Mein Ganzes läßt Dich hoffen
Doch hoffe nicht zu ſehr

Prämie Chamiſſo s Gebichte eleg geb

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntag Nummer Löſungen
müſſen ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag früh an die
Redaktion des General Anzeiger mit der Aufſchrif
Rätſel Löſung gelangt ſein

Schachaufgabe
Von P Siedenſchnur in Elberfeld
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Löſung der Schachaufgabe aus Nr 18

Dreizüger von Corrfas
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den 15 Mai 1910Nr 20 Halle a
Pfingſten

Nun grünen alle Bäume wieder
Im Feſtkleid prangt die ganze Welt
Die Lerche ſchmettert ihre Lieder
Und ſteigt ins blaue Rimmelzelt

klus Buſch und Baum helltönend klingt es
Und jubelnd in den Tag hinein
In allen jungen Kerzen ſingt es
Von Lieb und Glück und Seligſein

Es wirkt in ewig treuer Güte
Des Pfingſten Geiſt zu neuer Luſt
Der Koffnung wunderſüße Blüte
Keimt auf in jeder Menſehenbruſt

fldelheid von Ewershberg

h

Zwei Weggenoſſer
Eine Pfingſtgeſchichte von Reinhold Ort mann

Nachdruck verboten

Sie wollen entſchuldigen mein Herr bin ich hier auf dem
rechten Wege nach Elvershöhe

So fragte ein ſtattlicher braunbärtiger Wanderer von dreißig
und etlichen Jahren unter höflichem Lüften des Hutes Der aber
an den die Frage gerichtet war erhob ſeinen blonden lockigen Kopf
mit ſo verwirrtem Blick als wäre er durch den unvermuteten Klang
der fremden Stimme aus bunten Träumen rauh in die Wirklichkeit

urückgerufen worden Er ſaß auf einem moosüberzogenen Felsdloc am Wegrand den leichten Strohhut neben ſich im Graſe

und bis zu dem Moment da der andere ihn angeredet hatte er
unverwandt in den ſonnendurchtränkten Aether hinaufgeſtarrt
deſſen Flimmern die Tannenwipfel mit leuchtenden W umwob

Nun ſtrich er ſich das Haar aus der Stirn und nickte bejahend
Der rechte Weg iſt es ſchon wenn Sie auch von der eigentlichenStraße ziemlich abgekommen ſind Und es einige Gefahr

daß Sie ſich trotz der gewiſſenhafteſten Beſchreibung noch ein paarmal verlaufen ehe Sie den Elvershöher Kirchtur ragen ſehen

Aber ich habe das nämliche Ziel Und wenn eine wenig unter
haltſame Begleitung Sie nicht ſtört

Er hatte nach ſeinem Hute gegriffen und ſich erhoben Jünger
und ſchlanker als der andere ſtand er doch an Größe nicht gegenihn zurück und eine weibliche Jury würde ihm ohne gweifel vor
jenem den Preis zuerkannt haben

Mit leichter Verbeugung nahm der Braunbärtige das liebens
würdige Erbieten an Sie ſind ſehr freundlich mein Herr Man
ſagte mir ſchon auf der Station daß der Weg durch den Wald nur

mfür Ortskundige zu c ſei Aber meine Vorliebe für ein
ſame Pfade ließ mich die Warnung mißachten

er Blonde antwortete nur durch eine Kopfbewegung Es
mußte wohl ganz ernſthaft in geweſen ſein was er von ſeinerwenig unterhaltſamen Begleitung geſagt hatte denn geranme Zeit

ſchritten ſie Seite an Seite durch den in vollſaftiger Frühlingsherrlichkeit prangenden Hochwald ohne daß ſich ein Geſprä zwi
ſchen ihnen angeknüpft hätte Der Aeltere war es der endlich das
Schweigen brach

Ein zauberhafter Pfingſtmorgen Ein echtes und rechtes Hoch
zeitsfeſt der Natur An ſolchem Tage muß wohl auch in das
dumpfeſte und dunkelſte Menſchenherz ein Strahl neuer Glücks
hoffnung fallen

Meinen Sie Jch für meine Perſon kann mich zu ſo fröhlichem
Optimismus leider nicht bekennen Und ich finde es im Gegenteil
ſehr begreiflich wenn etliche dieſer dunklen und dumpfen Menſchen
herzen verſtockt genug ſind ſich auch vor dem ſchönſten Pfingſt
ſonnenſchein zu verſchließen

Seine Erwiderung hatte einen rauhen faſt heftigen Klang undüber ſeiner Naſe war jetzt eine ſcharfe tief eingeſchnittene helte

Da er beſtändig ſtarr vor ſich hinaus ſah nahm er wohl kaum
wahr mit wie aufmerkſamem Intereſſe ſein Begleiter ihn be
trachtete Und es war ihm ſichtlich wenig erwünſcht daß der
Braunbärtige trotz der unzweideutigen Zurückweiſung die nteg
haltung nicht fallen ließ

Trauri Hrn daß uns armen ſchwachen Menſchenkindern
ſo wenig Macht gegeben iſt in glücklichen Augenblicken den Müh
ſeligen und Beladenen von unſerem denn an Heiterkeit und
Seelenfrieden mitzuteilen, ſagte er mit dem ſympathiſchen Klange
einer ehrlichen Herzensmeinung

Der andere aber kehrte ihm mit einer haſtigen Kopfbewegungſein Geſicht zu und ſagte in einem ganz unmotiviert gerettet
Tone Und wir täten es doch ſo gerne nicht wahr voraus
geſetzt daß es uns nichts koſtet als ein paar ſchöne Worte oder
allenfalls einen mildtätigen Griff in den Geldbeutel Ah wenn
Sie wüßten mein Herr eine wie hohe Meinung ich gerade an
dieſem heutigen geſegneten Pfingſtmorgen von der Nächſtenliebe
und Opferwilligkeit der Glücklichen und Geſättigten habe Gewiß
ſie erinnern ſich hie und da in ehrfürchtiger Frömmigkeit an di
tiefe Bedeutung des ſchönen chriſtlichen Feſtes Sie werden
bewußt daß es eingeſetzt wurde als eine immer erneute Mahnung
die Welt mit dem Geiſte reinſter ſelbſtverleugnender Liebe zu erfüllen Und ſie möchten darum wie Sie ihrem unglücklichen Reg
ſten alles mögliche Schöne Gute und Liebe erweiſen Aber ſtellen
Sie doch mal einen von ihnen auf die Probe Verlangen Sie von
ihm daß er ſich ſeinem Nächſten zuliebe eines wirklich wertgehalte
nen Beſitzes entäußert Da werden Sie bald genug inne werden
wie es um den heiligen Geiſt in den Herzen dieſer modernen
Apoſtel beſtellt iſt

Er war plötzlich beredt geworden aber n i aIntereſſe an ſeinem Zuhörer Es war die überſtürzte Beredſamke
eines Menſchen deſſen übervolle Seele infolge einer zufälligen
äußeren Rezung dem übermächtigen Drange erliegt ſich in en
Luft zu machen Sein Benehmen war gewiß befremdlich genug
aber der andere ſchien noch immer nichts Wunderliches oder gar
Verletzendes darin zu finden

Solche Probe dürfte freilich oft kläglich genug rſtimmte er in ruhiger Freundlichkeit zu Aber doch vielleicht ni

immer Man darf nur eben von einem Menſchen nicht geradezu
Uebermenſchliches erwarten

Uebermenſchliches das heißt alles was u leiſten unbe
quem ſchwer oder ſchmerzlich iſt nicht wahr Glauben Sie
zum Beiſpiel daß es auf der weiten Gotteswelt einen Men
gibt der ſelbſtlos genug wäre ſich freiwillig eines ſicheren und
neidenswert köſtlichen Beſitzrechtes zu entäußern keiner anderen
Notwendigkeit folgend als dem inneren Antrieb damit einen o
zwei andere Menſchen damit glücklich zu machen Zeigen Sie
mir dies Wunder Dann erſt will ich Jhnen glauben daß von dem
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De hat iderthalb den Hotktor 9 aſfein Freundes Mann au ich noch venn die Tage Je Wſing einſhiaſen h ergab es ſich d nichts unller ind men ſchlugen bald tirn innewohnend ebſtück und ſchürte e über

ort M inm P t ihnmengezoge onde blickte auf in Elvershöhe Layring Liebe aghrren es im Dauſe Pfing und kam onnte Sie lec aß Urſchel am A g praſſelten wenn ſi nüber bald her en Eifer Die n mit
e ebe 7 en Das F Hauſe me gte ſich m Abend ſelbigen Falten eines ſich einm herüber ſie zü hellen ZoAlle dine Brauen bli Unter den als Arzt fröhlich J Wiederſeh ja nun einmal as Feſt aber u s r das am zu keiner Ruhe Ni von einem Wä elbigen Tages ni Ge ines zum T mal ein necſche züngelten ziſchten m

Hauſe rdings Jch ver te es mi noch immer dü e Pfingſten en denn mein das Feſt de ll Jhnen N Abend totmait icht etwa nu Wänglein a ges nicht wandes zu ſahre rocknen auf d er Windhauch ten eJch verkeh ißtrauiſch r düſter zuſ Er wandte ſich i in Herr Baumei er beglückte ahrungsauf att in der E r aus Beſorgil uf das and wehte ahren und di en rennend unterfing iEr hat rte ſogar zi auf zuſam rung er d te ſich in den W Baumeiſter ſt v ihren A nahme verweiger cke ſeines Hä c eit um ihr Weiß ere Die eige ieſes auf das en Holzgitter a än dienicht 3 t auch eine ſehr hü ziemlich häufig i weiſer wag jungen M ald zurück nud jn ugen immer gerte ſonderz uschens lauer eßchen e eigentlich Anweſen des A uferr ehr hüb ig in ſei neiſter wagte ni ann rück aus deſſ z nungen Men ier noch hint a auch weil ſi terte und j das vom e Grenje d ndern hinß
eſſe hat eine T iebenswürdi i wunderung du halte zuwinkte U ämme ö haite Wenn ſi der ihr Gowiges ſo a Sprü Ah ad en ſid in do herunterrieſelt etO mei ochter Darf i ter imm und breitet rchzitterten ſei eiligen Sch äh er wenn ein m wenigſtens außer Atem r er eine Eute mi ummelndes K zu verhüten d BäſſerchenStadt mein Intereſſe i ich fragen w r el entgegen tet ſeine Arm ſeine Seele D auer ehr ähne hinter d einer ſo blank noch gebüh und Wind frett das N mit den Hüh alh oder ein Junge aß einmal ein

z en D Hliede em tollkü anfe blaue A rend hätte zit Grenz as Nachba Hühnern hatten ſi n Jungſchwein eiElvershöbe Doktor h iſt kein unmit elches Jnter zender Gluckfent 5 er mit lan e dem leuchtende ann hob er Slieder die ma ühn aufgewi e Augen hätte zürnen renzzau rgrundſtück betr en ſie ſowi n eine Gokto gen S nden Frühli läßt ſi n aus pi ifg virbelten hat ſo t d n n angebrach ick betrete owieſo ſch ansſehr e anſäſſig w ayring bis ittelbares Jch igkeit das Feſt d S äben talwä Frühlings ſich eben nichts urer Luſt anzu kräftigen S e weiße es Waſſergen ſeinen Weg ſie er S re ſtand ar Und j zu ſeiner lebe in er Pfingſt värts eilte i Natürli s machen zuſehen gezr chnurrbart Lithoſer e Birt ſeinen Weg ſi m hindurch b on die Vorgä DDer Amtsr iſt mein b jemand Ueberſiedl der en zu feier t n Sache bei ch ſchlief ürſchel zwungen iſt und llthofer Birkmei eg ſich weit ezw um de anger denAmtsricht beſter Fr der der edlung nach n Sache beileibe nicht i rſchel dennoch f Ja danr ein Stückch eier ehe n er ſuchte S ſſen Pfoſten herumrotz ihres er Detlefſen eund Familie Weißch Es t nicht ihr Vew endlich el die chen etwas jan an die Dorf vor der Eigemamsgtengegen augenſche üngeſtüms bat etwa amals Eine Erzähl en ſt rafen ſich tägli wenden n Aber dab letzten Sch vertteften E orfftraße gel zen umegreneinlich ni is hatte die r zählung aus ſtand die S glich Zwei abei hatte di und S neemaſſen j rdbodens gelangte befLa nicht im et Frage d Bar von er wunderſchönen M wurde hen mit den weich einem Gartenzaun e de ege e ſie elhennd unanſehnliche We welchem im h ſtvie in ſeinem er en Braunbärti llebſtes Wehen 7 ein ehe Ken Stange onat Mat u Vinggh Fräulein e i W wegt a Tages ehe der 3 ſelten zu en darin im Lenng V Sei e
e age wolle eſſen mein P n wirklich aninchen mi s wollt Sie zeigen mi rüben gefra und dann ſi doraſt verdichtete ein zwar nicht deſi e RegentropfenWenn ich mei en Sie jetzt d Herr apa und M ſchneeweiß n mit roten in Wirkli e man hüben r einmal die ſcha z d n ber die S ichteten Das t deſinierbaren gerniſche amrat ſo W en Dokt bereits der Schuſe an wollten zwar mit einem Augen Ef chleit bereitwilli nun augenſch chadhaſte v n Strahe hinweg wol Dergwiſſerq renſſe antrat Wanderun or Mayri Spi chule ent zwar anf füß kokett n aller Als ſich willigſt tat iſcheinlich eben Der U er kleinen E eg wohl ſeinen ſerchen fand dahiben d eicht werd ich darin jetz er Statio ſchließlich zeigte aber U öchterlein noch davon wiſſ nzchen eine dichtbew el bei der Hand ergriff g als man es zur Straße eſes Terrains g es ab zum nahen Bachden Antrag meines d jeht wieder wante mit di energiſch rſchel ſieß ni Verlan ſen daß ih arg bängli her guiederianee Mitgenem ſn r J e en der Srene beglener Veaſe guteig meines Fi mein Herr di wankend eſem eß welch ſi auf Urſchel h nur n e nach Folch einen Mewe ch zumut erlaube mitge ühlte und mirnichts g und bis zu den beiderſei renze der beide e zurüawerbe d erzeihen Si Freundes dort die Liebe d Secworten u Ehre olzen würdigen R die eigentlich t nach ſond einem e etwa ihr Weiß und ſie ſah genommen wurd nichtsdirnichts und wurd zu 10 Meter b ſeitigen Seitengä eiden Nachbarn bis

An je as Haus d ie aber rt auszurich nswürdigkeit S n trug Und en Namen ſi nicht Urſchel ern ſie trat Na was eißchen zu ihr zu dem großen e war es ihr d entzwei e in früherer Zei reit Das T gärten war etwa 25ner Licht es Doktors i r das iſt leide ten e pflegte dann auf den ſie zu e ihter Großm ſondern Urſul De haſt Du denn n wenn es mit ſchlanken Miſſetä och e eiten von beid Zeit ehe ſich d errain gehörte d Meter
Das kon ing dort iſt in dieſem Leb ider unmöglich Urſchel hat zu ſagen Ich zuweilen mit lomiſc utter väterliche z Mä r nachbarliche G nun wieder einn den Augen bit ſſetäter auf rntewagens der en Angrenzern le Althofers m er Gemeinde

mein Ziel inte ich nich mein Pfingſt en nicht meh Jch Dort wa atte dei Sanitäierat eure Tochter ſcher Grande rſelts ägdelein ſofort di aſt hatte ei al vor mit mir tend fragte entſtanden der Eggen Acke gemeinſam benu t den Burkmeier
Jc el ſei auch d cht vermute gſtausflug zu E r betreten ganz nen drei Bube rats die ſch Urſula zza pochte ehötte neben t die Hand frei n mitleidiges e t Wagendei naturgemäß Ackerpflüge und de t zum Aufſſtellwollte as Jhre n Sagten Si nde ganzen Stall v n zu Gaſt E nuckerigen reien en dasſelbe auf di ſetzie ſich fein Herz Er gendeichſel etwas auch darübe rgl Nach d en einesfen um da nur einen B n Sie nich Urſchel ni oll weißer Kanin nkelkinder de Dingerchen Dingen zu erzä auf die Bank ein manierlich gab dem er gewiß ſei as zu weit n r Streitigleit em ZerwürfnlsAn die wied lick auf die Ki t vorhin cht locker aninchen denen der geſehen ald fertig ſei zu erzählen Bank und be ich und wie es ſi der ſein daß ih ach der Nachb en Hatte der ei dAuf die Ki er um f die K n Und d angeſcha r Großvat T g ſei und d Daß er Nati gann vor ſich Federn holt hn der N argren er eine dieie Jh J vershöhe w olzhäuschen as Mädel on da ab einzt aſt ſein wüi Schluß ſei o onomte ſtudi vand atte eben er Aufſorder um 9 oder 10 ſo konnteJn jäh Jhr Werk iſ er Tieblin reichte allerl ozuſagen ha ließ ziger Brude ürde Ueb ner Studien lä iere daß e entſpreche jemand vom ung die D Uhr nachtsein Erſt iſt Herr B u g auf Alle Fä ei Grünzeu be Tage nur hab r in keiner W ebrigens ſel d längere Zeit r der nd und unb friedliebenden orſſtraße frei aus

ander doch nie zur Eie mei der Blond er van halten gew aß getauft nich ode gefütte itterſtäbe zierlichen neunzehn J ganzes Leb Sonderling für den ſeiner M führt rüber ſto er Straße argütchen den Wat rt wen und hätt Jahren v Leben lang ſei g für den r en endlich ſtolpern mußt zu gewend e WagKaun ber 7 meinen Nam e ſtehen e geweſen wäre aus eigener V n das Weif e ihren großen Verluſ erſtotbenen B ig ſeiner im blü man ihn halt Alr dazu die B ndet a leMayri in Aber es geſehen en Herr Wi n cherte ſich das ernnnft ein M ſchen ſo w nicht v uſtes von all raut nach blühenden A hoſer war G enntzung des und andere S er Hütees gibt r 2 tſamkeit ſei as liebe weiße Di n Meiſter z ernarben er Welt getrauert zu Gier nun eines T emeindeBVeiſi Platzes gänzii Schilanierungenhenbang hat meine gibt ſeltſame A ir haben ein rerkſamkeit ſeiner Herri ße Dingel im Maß läßt und wollte E abgeſondert und ſich ob u ages bei eiſitzer J gänzlich zu ungenmeiſter m Freund hnungen Händchen d errin zog U e chen nicht M ſeine Trauer i r hat das weil die llaffent ſeines nrats der ſi m Ortsoberh n dieſer i uauſe verk geſchriebe e Detieffen oft Und Fräulei und d urch das winzige rſche den klei mehr um di enſchen rüh uer um die T treueſte Her affende Wund meinde gehö ſich naturgemäß j aupt Maßn genſchaft beanthen M ehre Habe S der als li oft von dem j ulein Käte rückte ihr vor zige Tor zu ſi einen Racker e zarte Auf Urſchel ren muß ſchl ote hat noch z welches ſich d e verkauf gehörenden St gemäß jetzt meh ahmen zur Beſ ragte eranne od n Sie ſich d s lieber Gaſt i m jungen Ki Fell Zärtlichkeit ch heran n mit ihren w und el ſaß gan ſchloß der junge M heute etwas enken aufen S Stelle anſammel r denn frühe Seſeitigung des
ſtarr 5 eine halbe P mit ſeiner T r ings mit d 8s Vaters Li eißchen war indeſſ eſichtchen koſi den Schoß rannen r nicht hindern daf re Hände lo verket ntreg dent nicht ſortgeh en oder aber di r Ge

s Geſi inute l i ochter übe em vortreff ehkoſungen d ndeſſen weni g in das flaumt den ind ſich in d daß plötzlich ſe gefaltet vor ſi verkehr im Ort nkt Euch n en bekrä e Stelle zuAdieu t Bunte e berworſen d ſchnöderweſſe Reiß Herrin ger zärtlich umige e cm dufügen ganten zwei dic Tiänen ſich hänge n De De ſein bie u et S ſie dars Jatednn trat er rich van L erweiſe Rei eines T veranlo D Falten h de Tränen darüi T le ſteck ne a wer knunm enun auch Herr Amts er um ei in Holten de erſchreck eißaus Es ages z lagt Und Da neigte res weißen Frü darüber bhi ſür den S en bleibt jaſter und t der Fohne mei richter Si einen Schri dem ander eckt fahren ließ begann ſo zu ſtürmiſch wu als ihm die keines gten ſich zwei bä n Frühlingsge Schaden aufzilom nachher hab wenn einmal ei mwollte e ine Führu Sie finden de ritt zurück n als er bereits und ihrem A energiſch u rden nah weißes Mägdelei rüge Lippen gewandes Ja aber fzukommen en wir das ein Automobilauf ſeinen 2 ſich zum Gel m en Reſt Jhres Da durch di usreißer zu zappeln da m es Urſchel rührte ſi elein wie li ihrem Ohr wer ſoll den Hans Jatob heißt die Gb Jhres Weges s war ei e Hecke des N erſt wied daß Urſchel ührte ſich eb ich Di hr entgege l oll denn das eiwid jemeinde
Nur ei lrm en wenden aber ei e e ſorgſamlich i ein ſehr kritiſcher Fall achbargart er auf die F Du biſt noch viqht ch habe gen Kleines Nun as M loch erte das Orteltiame Augenblick t r eine feſte Hand Gelpri iſch in Reih und Fall Denn ens witſchte erſen kam was in dieſem A zu jung ich wei h einer von uns beid kaufen 7 oberhaupt die Rder m hnungen gibt noch Sie nd legte ſich an eß und zweitens Glied ein gan s erſtens ſtand d auch mir ein i lugenblick utein ß es und ich will Di Vorſtel der Mathias en ich oder der ede e

en ich es beſſer Und wunder ehen ja nu nier alter Jun war der Beſge d r drüben fein Aber wenig gut und Herz bewegt ab ir nicht alles ſei er der die Mühe ſreüſch ſreilich dere war e eſſer eine Schi derſame Zufa n ſelbſt d Verkehr pfi ggeſelle der ſiter ein allgem ben in ſchö liſchel rührte ſi nd nun ſag ei aber nicht wahr es ſagen nes Erzfeind ihe kannte di freilichund daß es einander hie Schickſalsfügun ufälle nicht aß es Blumen egte und der wi mit feinem M ein als Sond nſtem Wir wollen e ſich noch imm g einmal Rudolf vahr Du biſt Ja d es auszuſprechen e es dem Hans fiel der GemeindeNenn es gerade am c oben im ein nung nennen daß wahr 9 Aſſf und Gartenpfla e es hieß ein enſchen des Städt erling be es in unſeren H noch niemanden et er nicht if zu mir Da er oder idr n ein einer Jakob koſtet den v nde
jetzt meines Sie es wi gku der Pfin amen Forſt zu y es uns mit o würde das in in aller Art ſei geradezu fanatiſche chens einen Eltern hintret erzen tragen daß was ſagen Gan machen müſſen wir s halt öff v von Euch beiden amen

weiterer i Weges üchen Jhnen beli gſten ſein mußte begegnen einer diebiſchen Luf einen Tan n ſollte r Züchter vo vertraue en kann mit B wir uns lieb h z heimlich woll meinte Joſepl öffentlich verſtein S ijebt Ab ußte nichts und en Luſtigkei geben Ha n n können eweiſen haben bis i llen wir Und ſo 1 R Kalkbr gern a dAbe inter itung n Jch fühle mi er laſſe et n ſchlüpfte d g t ſpä te u b beſor t Jmme auf die hin ich vor D D ward alſogleich enner der and nders geht daaber ich bin ich nicht n Sie mich was lückenh ann mit einer rſchel nach gt balb aber u dagen dichter waren di ſie mir ihr K r urch die Ortkſchele beſchloſſen ere Veiſi s nicht zi
Herr B Jhnen zum mehr aufgel Leichtigkei aſte Stelle de ner unglaubli allen Seiten auch agen Urſchels en die beiden Köpf Kleinod an dienſteifrige P ſchelle wurd er

aumeiſterf Dank für die bie egt zu r it auseinanderb r Verzäunun chen Gewand entdeckte Rudolf Arme feſt öpfe aneinand kräch ge Perſon Jörgs d e die lauſchendz ie bisheri ind nach all erbiegen ließ g an der theit durch ei M um Rudolfs H er gelommei zend der Ge gs des Büttel e Dorjbewherige noch etw richtig giü allerlei ſehr komi ſich das Gez eine Mein Weißch lifs Hals Jch ien und plötz ſchriebener K weinde jetzund 8 aufmerkſam ohnerſchaft auf dieas an ſich glücklich beim Wi miſch graziöf S weig mit Daß ſie ſi enll habe Dich l Amtszi Kohnflex am nd kund und gemacht der f dieMein Weiſ icel und dit en Sprüngen Spoa ſie ſich küßten leb miszimmer des O nächſchte F zu wiſſe tha nun lauilachenden V eiſchen dale da in hatte ſie ih v Mag d und mit würde woz Dlitsvorſch Freitag den t daß näher beaß an ihrem mein Weißchen as zitternde Ti r Welßchen Weiſſchen nu er nun den S welcher Jnb jade ozu Kauſluſchti tands öffen 18 dieſes M a be
eiligen Rüe nl als ſi erchen beh erinhen nur den ihren hä chnabel ha iunſt ſah nu e ich meiſchibi onais imickzug gehin ie durch einen utſam 2 4 gff en hält wird kein ten oder nicht r ein frecher 12 Schritt brei die Oertlichk m ohbrigkeitli tbietend ver ehindert wyrde gurgeinden ffenkundig gert a eniqh von v rn Rudoiſs vor den e unn 30 S t 7 Ort unn t Tunbuhhe z

Die vie Termin ahnzuſch thoſer und Vir un eingeſenkte Platz

a T e Gemächlich u Stunde en kmeier bis zur Dorfe e e meiſter Mit en ſ2 Mat ias V Te e ſichtlich einzigen i Blicken auf d s rückte herander ledten Tage ehe alen im e er ſeinen Nachbarn zum Bürger

So ſhritt er denn tet Et wollte Hans Jakob e voraus
gleibgütig die ihm jetzt ſchon eins er während

paar Nengierigen die r
t ſeinem
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